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Antrag 

der Abgeordneten Margit Wild, Dr. Simone Strohmayr, Doris Rauscher, Michael 
Busch, Martina Fehlner, Volkmar Halbleib, Diana Stachowitz, Ruth Waldmann, 
Ruth Müller SPD 

Bericht zur politischen Bildung und Demokratieerziehung an den beruflichen 
Schulen in Bayern 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Ausschuss für Bildung und Kultus schriftlich 
und mündlich zu berichten, wie die politische Bildung und die Demokratieerziehung an 
den Berufsschulen, Berufsfachschulen, Berufsoberschulen und Fachoberschulen ver-
ankert ist. 

Der Bericht soll insbesondere auf folgende Fragen eingehen: 

1. Wie werden die unterschiedlichen Vorkenntnisse der Schülerinnen und Schüler im 
Bereich der politischen Bildung und Demokratieerziehung didaktisch und metho-
disch in den unterschiedlichen Schularten berücksichtigt? 

2. Welche Formen der Mitbestimmung gibt es an den beruflichen Schulen und wie wird 
deren Erfolg für das demokratische Bewusstsein der Schülerinnen und Schüler ein-
geschätzt? 

3. Wie stellt sich die Entwicklung der personellen und finanziellen Ressourcen für po-
litische Bildung im Vergleich zur (neugeplanten) Oberstufe der Gymnasien dar? 

4. In welchem Maße nehmen die Schülerinnen und Schüler im Rahmen ihrer berufs-
schulischen Ausbildung Angebote der Erinnerungsorte in Bayern wahr und gibt es 
an den beiden KZ-Gedenkstätten auf die Schülerinnen und Schüler der beruflichen 
Schulen zugeschnittene Bildungsangebote? 

5. Welche außerschulischen Angebote zur Demokratieerziehung werden an den bay-
erischen Berufsschulen in welchem Umfang genutzt? 

 

 

Begründung: 

„Wer hat, dem wird gegeben“, so lautet eine Studie der Friedrich-Ebert-Stiftung zur po-
litischen Bildung an Schulen. Die Studie kommt zu folgendem Befund: „Es sind vor al-
lem Schülerinnen mit hohem kulturellen Kapital an Gymnasien, denen in der Regel auch 
quantitativ und qualitativ die hochwertigeren Angebote politischer Bildung und Demo-
kratiebildung zur Verfügung gestellt werden.“ Insbesondere weist die Studie nach, dass 
es erhebliche Defizite der Angebote an den beruflichen Schulen gibt: „Abgehängt sind 
fast immer die Schülerinnen der Berufs- und Berufsfachschulen (...). Sie verfügen häu-
fig über ein geringeres kulturelles Kapital und profitieren am wenigsten quantitativ und 
qualitativ von den Angeboten der politischen Bildung.“ Da die Studie einen bundeswei-
ten Focus hatte, soll der Bericht der Staatsregierung die konkrete Situation in Bayern 
darstellen.  
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Bildung und Kultus 

Antrag der Abgeordneten Margit Wild, Dr. Simone Strohmayr, Doris Rauscher 
u.a. SPD 
Drs. 18/4035 

Bericht zur politischen Bildung und Demokratieerziehung an den beruflichen 
Schulen in Bayern 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung in folgender Fassung: 

„Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Ausschuss für Bildung und Kultus 
schriftlich zu berichten, wie die politische Bildung und die Demokratieerziehung an 
den Berufsschulen, Berufsfachschulen, Berufsoberschulen und Fachoberschulen 
verankert ist.“ 

Berichterstatterin: Dr. Simone Strohmayr 
Mitberichterstatterin: Dr. Ute Eiling-Hütig 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Bildung und Kultus federführend zuge-
wiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 14. Sitzung am  
24. Oktober 2019 beraten und e i n s t im m i g  in der in I. enthaltenen  
Fassung Zustimmung empfohlen. 

Markus Bayerbach 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Margit Wild, Dr. Simone Strohmayr, Doris Rauscher, 
Michael Busch, Martina Fehlner, Volkmar Halbleib, Diana Stachowitz, Ruth 
Waldmann, Ruth Müller SPD 

Drs. 18/4035, 18/5053 

Bericht zur politischen Bildung und Demokratieerziehung an den beruflichen 
Schulen in Bayern 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Ausschuss für Bildung und Kultus schriftlich 
zu berichten, wie die politische Bildung und die Demokratieerziehung an den Berufs-
schulen, Berufsfachschulen, Berufsoberschulen und Fachoberschulen verankert ist. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Alexander Hold 

III. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Karl Freller



Erster Vizepräsident Karl Freller: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über eine Europaangelegenheit, eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die 

gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. 

Anlage 1)

Das an Nummer 1 der Liste stehende Konsultationsverfahren der Europäischen Union 

betreffend "Stadtverkehr – Evaluierung von EU-Maßnahmen" wurde vom Ausschuss 

für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen am Dienstag 

endberaten. Der Ausschuss schlägt dazu die auf der Drucksache 18/5167 aufgeführte 

Stellungnahme vor. Die Beschlussempfehlung wurde für Sie aufgelegt.

Von der Abstimmung ausgenommen sind die Nummern 20, 21 und 28 der Liste. Das 

sind die Anträge der AfD-Fraktion betreffend "Nennung der Nationalität von Tatver-

dächtigen in polizeilichen Pressemeldungen" auf Drucksache 18/3889, "Zahlen der per 

Flugzeug einreisender Asylbewerber wieder öffentlich zugänglich machen!" auf Druck-

sache 18/3890 und "Anhörung zur wirtschaftlichen Nutzbarmachung kerntechnischer 

Nebenprodukte" auf Drucksache 18/4082. Der Aufruf der Anträge erfolgt, soweit zeit-

lich noch möglich, nach dem Tagesordnungspunkt 10, der Zweiten Lesung zu den An-

passungen im Beamtengesetz.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegenden Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Gegenstimmen? – Stimmenthaltungen? – Bei 

Enthaltung der beiden fraktionslosen Abgeordneten Swoboda und Plenk ist dem so 

entsprochen.
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